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Verbandsarbeit 
 

Mitgliederwesen 
- Neuaufnahmen VMV 

 
 

Verein  V-Nr. Kreis Bemerkungen 
PSV Rostock e.V. 031273 HRO Mitglied seit 01.10.2007 

 
 

Ehrungen/Auszeichnungen 
 
   

Wir gratulieren 
 

zum 60. Geburtstag 
 

Sportfreund Holger Stenzel 
Präsident des Volleyballverbandes M-V 

 
Wir wünschen dem Jubilar weiterhin beste 

Gesundheit und alles Gute! 
 
 

 
Unser Präsident feierte seinen 60. Geburtstag 

 

Eine große Feier war angesagt anlässlich seines 60. 
Geburtstages am 28.Oktober 2007. Und viele Gäste kamen. 
Für drei Tage war das „Trendhotel“ in Banzkow ausgebucht. 
Höhepunkt der Feierlichkeiten war der Empfang am 29. 
Oktober. Etwa 120 Gäste hatten sich eingefunden, um dem 
Jubilar ihre Grüße und Glückwünsche zu übermitteln.  
Mit besonderer Freude empfing Holger Stenzel die Worte des 
Dankes und der Anerkennung vom Präsidenten des Deutschen 
Volleyballverbandes, Werner von Moltke. Er und seine 
Lebenspartnerin hatten es sich nicht nehmen lassen, zum 
60.Geburtstag Stenzels nach Banzkow zu reisen. Von Moltke 
nannte Stenzel einen „ehrlichen, fleißigen und kompetenten“ 
Partner zum Wohle des deutschen Volleyballs.  
Wolfgang Remer, Präsident des Landessportbundes, zeichnete 
den Jubilar mit der Silbernen Ehrennadel des 
Landessportbundes aus. Er hob hervor, dass Volleyball eine 
Schwerpunktsportart innerhalb des LSB sei und dass der 
Landesverband M-V dabei schon seit Jahren eine 
hervorragende Rolle spiele.  
Auch sein langjähriger Geschäftspartner  Peter Lobenstein und 
der Fuhrunternehmerverband von Mecklenburg-Vorpommern 
würdigten die Verdienste des 60-Jährigen.  
Schönster Gruß der Volleyballerinnen des SSC war am Abend 
der 3:2-Sieg über den 1. VC Wiesbaden. 
Holger Stenzel übt sein Ehrenamt als Präsident des 
Landesverbandes seit 1994 aus. Im Jahre 2001 hatte ihm DSB-
Präsident Manfred von Richthofen im Auftrage des damaligen 
IOC-Präsidenten Juan Antonio Samaranch ein Diplom für seine 
ausgezeichnete ehrenamtliche Arbeit überreicht. Spielerisch ist 
Holger inzwischen bei den Volleyball-Oldies angekommen. 

Viele Gäste kamen zum 
offiziellen Empfang anlässlich 
des 60. Geburtstages unseres 
Präsidenten am 29.10.2007 ins 
Trend-Hotel nach Banzkow. 
Hier ein paar Impressionen der 
Feierlichkeiten. 
 

 
DVV Präsident Werner v. Moltke 
 

 
DVL Vorsitzender Michael Evers 
 

 
LSB-Präsident Wolfgang Remer 
 

 
N.Wendt/ B.Wiebe Präsidium VMV 
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 Wettkampfgeschehen 
 
Gelungener Start des SSC in der 1.BL der Damen 

 

Die Damen des Schweriner SC sind mit 5 Siegen und 10:0 Punkten 
optimal in die neue Bundesligasaison gestartet. Sie erkämpften sich 
dabei bereits  wertvolle Siege wie  gegen den Vorjahresmeister Dresdner 
SC (3:2 auswärts)  oder das 3:2 in Schwerin gegen den 1. VC 
Wiesbaden.  
Diese Ergebnisse zeigen deutlich, dass der SSC auch in diesem Jahr um 
beide Titel (Meisterschaft und Pokal) mitspielen will.  
Gleich fünf Spielerinnen aus dem Kader der vergangenen Saison haben 
den Verein verlassen bzw. haben keinen neuen Vertrag erhalten. Neu im 
Kader sind mit Berit Kauffeldt, Sandra Gutsche und Denis Hanke gleich 
drei Nachwuchsspielerinnen die noch im Sommer mit der Jugend.- bzw. 
Juniorennationalmannschaft international unterwegs waren. Die vierte 
Neuverpflichtung ist Außenangreiferin Hanna Kaisa Torkkeli aus Finnland 
(30 Jahre), die nach dem Weggang von Silvia Roll (Türkei) vor allem die 
Annahme stabilisieren soll. Hanna Torkkeli hat sich leider gleich im ersten 
Spiel gegen Leverkusen das Knie verdreht und fällt für längere Zeit aus.  
Neuer Mannschaftskapitän ist Nationalspielerin Kathleen Weiß. Trainer 
und Teamleitung setzen also wieder auf eine Mischung aus altbewährten 
Kräften gepaart mit jugendlicher Dynamik. 
 

 
 
 

Schweriner SC – Mannschaftsfoto Saison 2007-2008 
 

In Hinblick auf den Pokal 2008 spekuliert man beim SSC natürlich mit der 
dritten Teilnahme in Folge am Endspiel im Gerry Weber Stadion in Halle 
Westfalen am 03/04.März 2008.  
Erster Gegner auf dem Weg dahin ist am 25.11.07 der SC Potsdam als 
Regionalpokalsieger Nordwest.  
Auf eine Teilnahme am Europapokal wie in der vergangenen Saison 
(immerhin 3.Platz) hat man aus finanziellen und terminlichen Gründen 
bewusst verzichtet.   
Man darf also gespannt sein, wie Trainer Tore Aleksandersen und seine 
Mannschaft sich im weiteren Verlauf der Saison präsentieren werden.  

 
Schweriner SC  - www.schweriner–sc.com   

2. Bundesliga Nord 
Damen und Herren 
 

 
1.VC Parchim, 
SV Warnemünde,  
 

Sehr unterschiedlich 
begann die Saison für die 
beiden in der 2. Bundesliga 
spielenden Teams aus 
Mecklenburg-Vorpommern. 
Bei den Frauen erkämpfte 
sich der 1. VC Parchim  die  
Tabellenspitze mit 10:0 
Punkten. Ungeschlagen 
absolvierten die Parchimer 
Mädchen ihre ersten fünf 
Spiele. Sie gewannen 
gegen den 1. VC 
Norderstedt mit 3:0, gegen 
den USC Braunschweig 
3:2, den VC Allbau Essen 
3:0 den Köpenicker SC II 
mit 3:1 und gegen NA 
Hamburg II 3:0. Allerdings 
sind diese Mannschaften 
momentan in der unteren 
Hälfte der Tabelle zu finden. 
Die härtesten Brocken also 
kommen noch, u.a. der 
USC Münster II, der derzeit 
ebenfalls ungeschlagen mit 
8:0 Punkten auf Platz 2 
liegt. Insgesamt müssen an 
22 Spieltagen (Jeder gegen 
jeden, Hin- und Rückspiel) 
132 Spiele absolviert 
werden, bevor feststeht, 
welche beiden Teams in die 
1. Liga aufsteigen.  
Bei den Herren des SV 
Warnemünde klappte der 
Start in die 2. Bundesliga 
Nord nicht so gut. Sie liegen 
zur Zeit auf dem 8. 
Tabellenplatz. Platz 7 
wurde in der letzten Saison 
erreicht. Der Klassenerhalt 
ist das erklärte Ziel für diese 
Saison. 
 

Weitere Informationen zu 
unseren Bundesliga-Teams 
im Internet unter: 
 
 

1.VC Parchim: 
www.vcparchim.de 
 

SV Warnemünde 
www.svw.vmv24.de 
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Aktuelles aus den Ligen............ 
 
Ergebnisse und Tabellen auf der VMV-Hompage  www.vmv24.de und auch auf der Internetseite 
www.volley.de, unter der alle Ansetzungen und Ergebnisse der 1. und 2.Bundesligen und der 
Regionalligen sowie die Ergebnisse der zentralen Ligen der Landesverbände (D/H) abrufbar sind.  
 
1.Bundesliga DAMEN Punkte Sätze 1. Bundesliga HERREN Punkte Sätze 

1 Rote Raben Vilsbiburg 10:0 15:3 
2 Schweriner SC 10:0 15:5 
3 VFB Suhl 8:2 13:5 
4 NA Hamburg 8:2 12:7 
5 Dresdner SC 6:4 13:6 
6 1.VC Wiesbaden 6:4 13:10 
7 Köpenicker SC 6:6 10:12 
8  Bayer 04 Leverkusen 2:10 9:15 
9 TSV Sondhoven 2:10 6:17 

10 Zurich Team VCO Berlin 2:10 4:17 
11 USC Münster 0:12 5:18  

1 VFB Friedrichshafen 12:0 18:2 
2 Moerser SC 10:4 18:8 
3 evivo Düren 8:2 13:4 
4 SCC berlin 8:2 12:3 
5 SV Bayer Wuppertal 8:4 15:9 
6 SG Eschenb. Eltmann 8:6 15:16 
7 Generali Haching 6:6 12:10 
8 VC Leipzig 4:8 6:16 
9 VC Bad Dürrenb./Sperg. 4:10 8:15 

10 Netzhoppers KW 4:10 8:18 
11 rein-main volley 2:8 4:12 
12 Hamburg Cowboys 0:14 5:21  

2.Bundesliga DAMEN Nord Punkte Sätze 2.Bundesliga HERREN Nord Punkte Sätze  

1 1.VC Parchim 10:0 15:3 
2 USC Münster II 8:0 12:2 
3 Alemannia Achen 8:2 14:4 
4 SC Potsdam 6:4 13:8 
5 SCU Emlichheim 6:4 10:10 
6 NA. Hamburg II 6:4 9:11 
7 1.VC Norderstedt 4:4 7:9 
8 TuS Iserlohn 4:6 10:12 
9 Köpenicker SC II 2:6 6:10 

10 USC Braunschweig 2:8 8:13 
11 VC Allbau Essen 0:8 2:12 
12 Warendorfer SU 0:10 3:15  

1 TSV Giesen/Hildesheim 12:2 19:9 
2 USC Braunschweig 12:2 19:9 
3 Zurich Team VCO Berlin 10:4 17:11 
4 VCB Tecklenburger Land 8:2 12:10 
5 1.FC Windeck 6:4 10:7 
6 RWE Rhein-Ruhr Volley 6:6 14:11 
7 VV Humann Essen 4:6 12:10 
8 SV Warnemünde 4:6 10:11 
9 Volley-Internat Frankfurt 4:6 7:12 

10 TSGL Schöneiche 4:8 7:14 
11 Berliner TSC 4:10 15:15 
12 Eimsbüttler TV 2:10 4:17 
13 SSF Bonn 2:12 8:18  

Regionalliga DAMEN Punkte Sätze Regionalliga HERREN Punkte Sätze 

1 1.VC Stralsund 8:0 12:2 
2 WiWa Hamburg 8:0 12:2 
3 VG Elmshorn 6:2 9:4 
4 SVF Neustadt-Glewe 6:4 12:6 
5 FT Adler Kiel 6:4 10:8 
6 Wiker SV Kiel 4:6 9:9 
7 Eimsbüttler TV 4:6 9:12 
8 Rissener SV 4:8 6:14 
9 SV Warnemünde 2:8 5:14 

10 Kaltenkirchener TS 0:10 2:15  

1 Oststeinbeker SV 8:0 12:3 
2 VG Elmshorn 6:2 10:4 
3 FT Adler kiel 6:2 11:6 
4 TSV Kronshagen 6:2 9:6 
5 1.VC Norderstedt 4:4 9:7 
6 TSV Graal-Müritz 4:4 8:9 
7 VfL Geesthacht 2:6 6:10 
8 VG WiWa Hamburg 2:6 5:9 
9 SVF Neustadt-Glewe 2:6 5:10 

10 TSV Husum 0:8 1:12  
Verbandsliga DAMEN Punkte Sätze Verbandsliga HERREN Punkte Sätze 

1 MSV Pampow 8:0 12:2 
2 Schweriner SC II 4 :0 6 :2 
3 HSG Uni Greifswald 4:0 6:4 
4 1.VC Parchim II 4:4 10:6 
5 PSV Neustrelitz I 4:4 10:7 
6 SV hagenow 4:4 7:6 
7 1.VC Stralsund II 2:6 5:11 
8 SV Warnemünde II 0:4 0:6 
9 PSV Neustrelitz II 0:8 0:12  

1 Schweriner SC 12:0 18:7 
2 ESV Turbine Greifswald I 8:0 12:0 
3 VT Ludwigslust 8:4 12:10 
4 1.VC Stralsund 6:6 12:12 
5 1.VC Parchim 4:8 10:13 
6 Grün-Weiß Wismar 2:6 8:10 
7 SV Warnemünde 2:6 4:11 
8 FS Wesenberg 0:4 3:6 
9 ESV Turbine Greifswald II 0:8 2:12  
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........aktuelles........aktuelles........aktuelles....... 
 
 
Landesliga DAMEN Punkte Sätze Landesliga HERREN Punkte Sätze 

1 Grimmener SV 8:0 12:0 
2 SC Neubrandenburg 8:0 12:3 
3 Blau-Weiß 92 Torgelow 4:4 8:7 
4 HSG Uni Rostock 4:4 7:7 
5 ESV Turbine Greifswald 4:4 7:7 
6 Bad Doberaner SV 4:4 6:6 
7 HSG Uni Greifswald II 2:6 5:9 
8 VSV 06 Schwerin 2:6 4:11 
9 SV Warnow 90 Rostock  0:8 1:12  

1 TSV Empor Torgelow 12:0 18:7 
2 Bad Doberaner SV 10:2 15:6 
3 Grün-Weiß Rostock 6:2 11:8 
4 Grimmener SV 6:6 14:10 
5 SV Einheit Ueckermünde 6:6 11:14 
6 HSG Uni Rostock 2:6 6:9 
7 HSG Uni Greifswald 2:6 5:9 
8 ESV Turb. Greifswald III 2:10 7:15 
9 Grün-Gold Güstrow 2:10 8:17  

Bezirksliga DAMEN Ost Punkte Sätze    Bezirksliga HERREN Ost Punkte Sätze 

1 HSG Uni Greifswald III 8 :0  
2 ESV Turb. Greifswald II 4:0  
3 SG Empor Sassnitz 4:0  
4 1.VC Stralsund III 4:4  
5 ESV Turb. Greifswald III 4:4  
6 SV Putbus 2:2  
7 SC Neubrandenburg II 2:6  
8 PSV Neustrelitz III 2:6  
9 HSG Uni Greifswald IV 0:8   

1 1.VC Stralsund II 6:2 11:7 
2 HSV Neubrandenburg 6:2 11:7 
3 SV Eintracht Ahlbeck 6:2 10:7 
4 SV Bl.-W. OS Ribnitz Da. 6:2 9:6 
5 SV Putbus 4:4 10:6 
6 HSG Uni Greifswald II 4:4 7:7 
7 SKV Müritz 2:6 6:10 
8 TSG Zingst 2:6 4:11 
9 SV 94 Gievitz 0:8 5:12  

Bezirksliga DAMEN West Punkte Sätze Bezirksliga HERREN West Punkte Sätze 
1 SV Hafen Rostock 6:2 10:4 
2 1.VC Parchim III 6:2 11:7 
3 TSG Warin 6:2 9:5 
4 Schweriner SC III 6:2 9:6 
5 HSG Uni Rostock II 4:4 6:6 
6 Rehnaer SV 4:4 6:7 
7 SV Warnow 90  II 4:4 7:10 
8 TSV Malchin 0:8 7:12 
9 SV Hagenow II 0:8 4:12  

1 Schweriner SC II 10:2 15:8 
2 1.VC Parchim II 8:4 15:8 
3 HSG Uni Rostock II 8:4 15:9 
4 SG Gut Rostock 8:4 13:10 
5 Kühlungsborner VV 6:6 11:10 
6 ESV Turbine Rostock 6:6 10:11 
7 SV Hagenow 4:8 7:12 
8 SV Warnemünde III 4:8 7:13 
9 SV Warnow 90  0:12 5:18  

Bezirksklasse DAMEN Nord Punkte Sätze Bezirksklasse HERREN N/W Punkte Sätze 
1 SV Warnemünde III 4:0 6:2 
2 Bad Doberaner SV II 2:0 3:0 
3 MSV Malchow 90 2:2 5:3 
4 HSG Uni Rostock III 0:0 0:0 
5 SV Warnow 90 III 0:2 0:3 
6 SV 47 Rövershagen 0:4 0:6 
     

1 SV Warnow 90 II 10:2 15:7 
2 TSV Graal-Müritz II 8:0 12:3 
3 SV Nord-West Rostock 6:2 10:4 
4 ISV Rostock 6:2 9:4 
5 SV Warnemünde IV 6:6 13:10 
6 HSG Uni Rostock III 2:2 4:4 
7 Grün-Weiß Wismar 2:6 4:9 
8 BW Grevesmühlen 2:10 4:15 
9 Bad Doberaner SV 0:12 3:18  

Bezirksklasse DAMEN West Punkte Sätze Bezirksklasse HERREN Ost Punkte Sätze 
1 SV Teutonia Rastow 8:0 12:2 
2 SG Pädagogik Wismar 8:0 12:2 
3 SV Hagenow III 2:2 4:5 
4 BW Grevesmühlen 2:6 7:9 
5 Banzkower SV 2:6 6:11 
6 MSV Pampow II 2:6 5:11 
7 SVF Neustadt-Glewe II 0:4 0:6 
    
     

1 PSV Stralsund 10:2 16:7 
2 VfL Bad Sülze 8:4 13:9 
3 VV Gryps Greifswald 6:2 10:4 
4 SV 47 Rövershagen 6:2 10:6 
5 ESV Lok Stralsund 4:4 8:8 
6 HSG Uni Greifswald III 2:10 10:16 
7 Stavenhagener SV 0:12 1:18 
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........aktuelles........aktuelles........aktuelles....... 
 
  
 Bezirksklasse HERREN S/W Punkte Sätze 

 

 Der VMV spielt mit:  
Fehler!

 

1 Rechliner VV 96 8:4 15:8 
2 SG JC Alte Feuerwache 6:0 9:1 
3 VT Ludwigslust 6:2 11:3 
4 FS Wesenberg II 6:2 9:3 
5 SV Hoppenrade 4:4 6:10 
6 VfL Schwerin 4:6 8:12 
7 SV 94 Gievitz II 0:0 0:0 
8 SV Einheit Schwerin 0:6 2:9 
9 MSV Malchow 90 0:10 1:15  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kurzporträt der Damen des SV Warnemünde – Aufsteiger in die RL-Nord - 
 
Sorry, so war die Sache nicht gedacht. Bei den Kurzporträts der Mannschaften, die in der neuen 
Saison in der 1. und 2. Liga sowie in der Regionalliga spielen, fehlte in unserem nord volley-Heft 5 
ein ganz gewichtiges Team: die Damen vom SV Warnemünde. Die Frauen um Trainer Matthäus 
Kuna schafften in der letzten Saison den Aufstieg von der Verbandsliga in die Regionalliga. Sie 
gaben bei ihrem Durchmarsch in die höhere Spielklasse nur drei Sätze ab. Entsprechend motiviert 
stieg die Mannschaft ein in die neue Saison. Das Klassenziel lautet, die dritthöchste Spielklasse zu 
halten. Sechs neue Spielerinnen wurden verpflichtet, mit deren Verstärkung sich der Verein das 
frühzeitige Erreichen des Saisonziels erhofft. Wie schwer das sein wird, zeigte sich in den ersten 
vier Spielen, die allesamt verloren gingen.  Darunter waren Gegner wie der Erstligaabsteiger Wiwa 
Hamburg, der Drittplatzierte der letzten Saison, VG Elmshorn, und der 1. VC Stralsund als 
Aufstiegsfavorit. Den ersten Sieg landeten die Mädels von der Küste am 5.Spieltag mit 3:2 gegen 
WIKER SV Kiel. Die Mannschaft glaubt fest an ihre Stärken und baut erkennbare Schwächen im 
Angriff und im Block systematisch ab. Den Kopf nicht hängen lassen und mutig in die nächste 
Partie – das ist die Nehmerqualität der Frauen vom SV Warnemünde. 
 
 
 

 
 SV Warnemünde - Regionalliga Nord Damen 
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Mannschaftsliste  SV Warnemünde  
 

NR NAME VORNAME NATION ALTER GRÖßE POS. 
1 Karsten  Sandra* GER 25 1,70 L/AA 
2 Wagner Sara* GER 18 1,85 D 
3 Schwartzer Sandra* GER 20 1,70 Z/L 
4 Baaße Cindy GER 22 1,67 AA 
5 Baby Kristina* U 22 1,81 D 
6 Höft Henrike GER 20 1,82 MB 
7 Kühn Franziska GER 21 1,70 U 
8 Ziem Marieke* GER 22 1,83 AA 
9 Spittel Maria GER 24 1,80 MB 

10 Pilz Lisa- Marie  GER 18 1,83 AA 
11 Schmitt Lena GER 26 1,90 MB 
12 Awtukowitsch Birgit GER 40 1,84 MB 
13 Rose Christine* GER 27 1,80 AA/D 
14 Kühn Christa GER 44 1,68 Z 
15 Schmitz Sibylle GER 30 1,76 AA 

 Bock Andrea GER 23 1,81 Mannschaftsleiter 
 Büttner Katrin GER 28 1,73 Verletzt 
 Linnenbank Cathleen GER 30 1,75 Mutter ☺ 
 Walther Antje GER 23 1,76 Verletzt 
 Kuna Matthäus GER 25 1,78 Trainer 

* Neuzugänge 
 
Spielstätte:   Sporthalle Gerüstbauerring 27, Rostock Groß-Klein 
Zuschauerplätze:   500 
Zuschauererwartung:  70 
Saisonziel:   Klassenerhalt 
 
 
 

Breiten – u. Freizeitsport 
 
 

43 Mixed-Teams haben den Kampf um die Tabellenplätze aufgenommen 
 
 

Die aktuellen Tabellenstände der Mixedligen – Saison 2007 / 2008 - 
 

Stand: 04.11.2007 
 
 

Bezirksliga Mixed (BL) Sätze Punkte Bezirksklasse Mixed (BK) Sätze Punkte 
        

1 SVB Icebreaker Schwerin 11:3 10:2 1 VSC Boltenhagen 12:0 12::0 
2 ESV Schwerin 11:3 10:2 2 Klützer VolleyBulls 8:4 8:4 
3 VfL Aufsteiger Schwerin 10:4 10:2 3 Freizeit Tigers LuLu 9:5 8:4 
4 1. VC Moorochse Parchim 8:7 6:6 4 Tatonka Schwerin 9:6 8:4 
5 VSC Plattball Schwerin I 8:8 6:6 5 BSG Sparkasse Schwerin 8:7 8:4 
6 VSV 06 Beach Team SN 7:7 6:6 6 SVE Schmetterlinge SN 7:7 6:6 
7 SV Pädagogik Wismar 5:9 4:8 7 VSV GW Schwerin 3:10 2:10 
8 Volley Tigers LuLu 2:10 2:10 8 VSV 06 Schwerin 3:10 2:10 
9 VSC Plattball Schwerin II 1:12 0:12 9 Rehnaer SV 2:12 0:12 
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Kreisliga Mixed (KL) Sätze Punkte Kreisklasse Mixed A (KKA) Sätze Punkte 
        

1 ESV Schwerin II 10:4 10:2 1 BSG Barmer Schwerin 8:0 8:0 
2 Volleyball-Fan-Club SN 10:4 10:2 2 SG M Bzb Banditozzz 8:1 8:0 
3 SV Sülte  8:7 6:6 3 SVE Sunblocker Schwerin 6:3 6:2 
4 ASS Hurricans Schwerin 8:8 6:6 4 VSC Plattball Schwerin III 6:5 4:4 
5 SG Motor Bzb. Heißsporne 7:7 6:6 5 MSV Pampow 5:5 4:4 
6 SV Teutonia 23 Rastow 7:7 6:6 6 Burgsee Verein Schwerin 5:6 4:4 
7 SG Motor Bzb. Überflieger 3:10 4:8 7 SV Sülte II 4:6 2:6 
8 MT Rehnaer SV 3:10 4:8 8 Schweriner Schlossgeister 0:8 0:8 
9 SVE Draco`s Schwerin 2:12 2:10 9 SVE Netzgurken Schwerin 0:8 0:8 

 

Kreisklasse Mixed B (KKB) Sätze Punkte 
1 SV Naschkatzen Dodow 12:1 12:0 
2 ESV Schwerin The Joker 11:2 10:2 
3 TSG Wittenburg 10:3 10:2 
4 VSV 06 Shivas Blocker SN 6:6 6:6 
5 ASS Hurricans Schwerin II 5:8 4:8 
6 SV Post Telekom SN 5:8 4:8 
7 SV Germania Alt Meteln 4:9 4:8 
8 SV Draguner Topblocks 4:11 2:10 

 
Mixed 2008 

 
Finale der Landesmeisterschaften 

 
26.04. – 27.04.2008 

 
Ausrichter: wird noch gesucht 

 
 

9 ASS Hurricans SN III 2:11 2:10 

 

 
Die nächsten Spieltage der Mixedligen 
 
Sporthalle in Schwerin-Krebsförden (Friedrich-Schlie-Str.). 
 

  Bezirksliga 

BL 

Bezirksklasse 

BK 

Kreisliga 

KL 

Kreisklasse-
A 

KK-A 

Kreisklasse-
B 

KK-B 

So 02.12.07 12:15 Uhr     9:00 Uhr   

So 09.12.07     9:00 
Uhr 

  12:15 Uhr 

Sa 12.01.08   9:00 Uhr 12:15 
Uhr 

    

So 13.01.08 9:00 Uhr     12:15 Uhr   

So 20.01.08 12:15 Uhr       9:00 Uhr 

So 24.02.08   9:00 Uhr   12.15 Uhr   

Sa 08.03.08       9:00 Uhr 12:15 Uhr 

So 09.03.08 9:00 Uhr   12:15 
Uhr 

    

So 30.03.08   12:15 Uhr 9:00 
Uhr 

    

Sa 12.04.08       12:15 Uhr 9:00 Uhr 

So 13.04.08 12:15 Uhr 9:00 Uhr       
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SVB „Icebreaker“ Schwerin belegt sehr guten 2.Platz beim Finale des BFS Cup 2007 
 
Auch die Mixed-Mannschaften im Volleyball 
haben ihren Deutschen Meister 2007. Diesmal 
war es der TSV Vaterstetten, der beim 
Deutschen BSF-Cup am 27. Oktober in Köln-
Worringen die stärkste Leistung ablieferte. Zwölf 
Mannschaften hatten sich für diesen Cup 
qualifiziert, darunter auch der amtierende 
Deutsche Meister SVB Icebreaker Schwerin, der 
Deutsche Meister 2001 VSC Plattball Schwerin 
und der Landesmeister ESV Schwerin vom 
Landesverband Mecklenburg-Vorpommern. 
Diese drei Mannschaften gehörten zu den sechs 
Erstplatzierten aus dem Regionalcup Nord 
       SVB „Icebreaker“ Schwerin – Vicemeister BFS Cup 2007 
 
Die SG Köln-Worringen war zum wiederholten Mal als Turnierausrichter ausgewählt worden. 
Ausschlaggebend dafür waren auch diesmal das gute Umfeld, die hervorragende Organisation, 
der Ablauf sowie die Gastfreundschaft des Vereins. Es ist das ranghöchste Turnier auf 
Bundesebene im Breiten- und Freizeitsport. Auch Schweriner Spieler wie Stefan Taler vom ESV 
Schwerin bestätigten die hohe Qualität dieses Turniers: „Die Meisterschaft war sehr gut 
organisiert. Auf jeden Fall war sie besser als das, was man in den vergangenen Jahren bei 
Deutschen Meisterschaften erlebt hat. Eine Party bot Spaß und Unterhaltung. Die 
Übernachtungsmöglichkeiten waren gut, obwohl es gar nicht so viele Hotelzimmer in diesem Ort 
gibt. Der Anfahrtsweg klappte. Rundum: Wir waren vollauf zufrieden.“ 
 

Dass aus der Verteidigung des Meistertitels 
durch den SVB Icebreaker Schwerin nichts 
wurde, lag an der Stärke des neu 
aufgetauchten Teams aus Vaterstetten . Die 
hatte so gut wie keiner auf der Rechnung. 
Dennoch können die Vertretungen des 
Landesverbandes Mecklenburg-Vorpommern 
mit dem 2. (Icebreaker), dem 5. (ESV 
Schwerin) und dem 8. Platz (Plattball 
Schwerin) zufrieden sein. Kein anderer 
Landesverband hatte drei Mixed-
Mannschaften im Rennen um die 
Meisterschaft.  

    VSC Plattball Schwerin – 8. Platz BFS Cup 2007 
 
Endstand BFS-Cup 2007 
 
1. TSV Vaterstetten 
2. SVB "Icebreaker" Schwerin 
3. FSV Keltern-Weiler 
4. KT 43 Köln 
5. ESV Schwerin 
6. VVV Berlin 
7. SC Freising 
8. VSC Plattball Schwerin 
9. SC Baden-Baden 
10. TSF Ludwigsfeld 
11. BP Köln-Worringen 
12. TV Rheinfelden "Spargelbären" 
 

      TSV Vaterstetten – Sieger des BFS Cup’s 2007 
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Volleyballverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
- Mixed Spielausschuss - 

 
Ausschreibung für die 

Landesmeisterschaft im Mixed-Volleyball 2008 
 
Veranstalter Volleyballverband MV, BFS Bereich 

(Kay Müller, Hospitalstr. 3, 19055 Schwerin, Tel. 0385 5810041 p) 
Ausrichter Quali  Ost ? 

 West ? 
Finale               ? 

Termin/Ort Quali  Ost März 08  9:00 bis 18:00 Uhr  ? 
 West März 08  9:00 bis 18:00 Uhr ? 
Finale  26.04.08  9:00 bis 19:00 Uhr ? 
  27.04.08  9:00 bis 16:00 Uhr  ? 

Teilnehmer Teams mit Spieler/Innen (Hobby- bis Bezirksliga / Staffelleitereintrag Saison 07/08 im Spielerpass 
ist entscheidend). Gespielt wird mit jeweils drei Damen und drei Herren. Das Team reicht mit der 
Meldung die vom VMV / DVV  vorgeschriebened und vom Abt.-Leiter bestätigte Mannschaftsliste 
(Druckschrift) ein. Diese umfasst maximal 20 Spieler/Innen. Bitte beistehendes Formular 
verwenden.  
!! ACHTUNG !! Bei der LM-Quali, LM-Finale, sowie beim Nord-bzw. Deutschen BFS-Cup sind 
jeweils nur 12 Spieler/Innen dieser Liste spielberechtigt (keine Nachmeldungen). 

Modus 
Qualifikation 

 
 
 

Finale 

 
Richtet sich nach der Anzahl der Teams (max. 10 je Bereich). Die 
Teilnahmebestätigung erfolgt nach Meldeeingang (Vorrang für VMV-
Mitgliedsvereine). Je Bereich qualifizieren sich die drei Erstplatzierten für das 
Finalturnier. Ansetzungen und weitere Infos rechtzeitig vor Turnierbeginn. 
10 Teams (4 gesetzte Teams – s.u.). Jeder gegen Jeden (zwei Sätze). 

Schiedsrichter Stellen die spielfreien Teams (1. Schiri mit C-Lizenz) 
Spielregeln Aktuelle internationale Spielregeln mit bekannten Mixed-Ausnahmen, z.B. nur 

gleichgeschlechtliche Auswechslungen, die Netzhöhe beträgt 2,35 m. Bei der Mixed-LM 
(einschließl. Quale) besteht die Möglichkeit des Einsatzes eines/r Libero/a. Voraussetzung hierfür 
ist ein einheitliches Trikot aller SpielerInnen, ausgenommen Libero/a. Auch beim Einsatz des 
Liebero/a muss in jeder Spieltsituation die Grundvoraussetzung 3:3 bestehen. Ein/e Libero/a wird 
für ein gesamtes Spiel benannt. Dieses muss vor Spielbeginn dem Schiedsrichter angezeigt und auf 
dem Spielberichtsbogen (Bemerkungen) eingetragen werden. 

Meldegeld = Kaution  VMV-Vereine   Nichtmitgliedsvereine 
Qualifikation  15,00 EUR   25,00 EUR 
Finale   30,00 EUR   45,00 EUR 
Überweisung mit der Meldung auf das Konto des VMV (für Finale bis 11.04.08)  
Konto   BLZ   Kreditinstitut 
255618200  140 800 00  Dresdner Bank Schwerin 
Zahlungsgrund  Mix-LM bzw Mix-Quali-LM und >>Teamname<< 

Finanzen Die teilnehmenden Teams tragen ihre Fahrt-, Übernachtungs- und Verpflegungskosten. Alle Org-
Kosten tragen die Veranstalter / Ausrichter. 

Übern./Verpfl. Nach Angebot des Ausrichters (nur Finale) 
Rahmenprogr. Gemütliches Beisammensein mit Musik am Samstagabend (nur Finale) 
Meldungen Bis 22.02.08 mit beigefügter Meldeliste (leserlich/Druckbuchst.) an: 

Volleyballverband MV, Geschäftsstelle, Wittenburger Str. 116, 19059 Schwerin 
(gilt auch für die gesetzten Teams) 

Gesetze Teams (Gastgeber), ESV Schwerin (Landesmeister 07), SVB Icebreaker (24 Pkt.), VSC Plattball 
Schwerin (21 Pkt.), [die Punkte ergeben sich aus den Platzierungen der letzten drei Jahre] 

Auszeichnungen Der Sieger erhält einen Wanderpokal, die drei Erstplatzierten erhalten Medaillen, alle 
Mannschaften erhalten Urkunden. 
 

DVV-
Qualifikation: 

Die zwei bestplatzierten Teams (nur VMV-Mitgliedsvereine ohne aktive Spieler/Innen) 
qualifizieren sich für den Norddeutschen BFS-Mixed-Cup, bei dem die Qualifikation für den 
Deutschen BFS-Mixed-Cup ausgespielt wird. 
Teilnahme nur mit neuem BFS Pass möglich!!! 

Bereiche Ost: Kreise NVP, Demmin, Müritz u. weiter östl. Kreise u. kreisfr. Städte 
West: Kreise DBR, GÜ, PCH und weiter westl. Kreise u. kreisfr. Städte 
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Volleyballverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
- Landesspielausschuß - 

Ausschreibung zur 18. Landesmeisterschaft der Senior/Innen  
im Jahr 2008 

 
Termine: 
Die Landesmeisterschaft 2008 des VMV im Seniorenbereich findet am 6.  Januar 2008 statt. Der 
Spielort ist Rostock, Lütten Klein, Sporthalle Danziger Straße. Ein Dankeschön an Rainer Lübke 
vom SV Warnemünde, der sich kurzfristig für die Ausrichtung entschied... 
Meldetermin für diese Meisterschaften und die Bewerbung um die Ausrichtung der 
Norddeutschen Meisterschaft (NDM) ist der 30.11.2007.  
Meldung an: VMV-SeniorenSpielWart Uwe Wurster, Meierei 1a, 17509 Kemnitz oder über  
 eMail:  wurster-kemnitz@t-online.de . 
 
Folgende Altersklassen, Jahrgänge und zugehörige Netzhöhen sind vorgeschrieben: 
Die jüngste Spielerin muß 2008 das 32., 38., 44. bzw. 50. Lebensjahr vollenden, bei den Senioren 
muß der Jüngste das 36., 42., 48., 54. bzw. 60. Lebensjahr erreichen. 
Seniorinnen  Ü31  Jahrgang 1976 und älter;  2,24 m  Netzhöhe 
Seniorinnen  Ü37  Jahrgang 1970 und älter,  2,24 m 
Seniorinnen  Ü43  Jahrgang 1964 und älter,  2,20 m 
Seniorinnen  Ü49  Jahrgang 1958 und älter,  2,20 m       NEU 
Senioren  Ü35  Jahrgang 1972 und älter,  2,43 m 
Senioren  Ü41  Jahrgang 1966 und älter,  2,40 m 
Senioren  Ü47  Jahrgang 1960 und älter,  2,40 m 
Senioren  Ü53  Jahrgang 1954 und älter,  2,35 m 
Senioren  Ü59  Jahrgang 1948 und älter,  2,35 m.      NEU 
 
Allgemeine Teilnahmebedingungen: 
Alle Teilnehmer müssen im Besitz des hellgrünen DVV-Seniorenspielerpasses und auf der 
Mannschaftsliste aufgeführt sein.  Der startende Verein muß Mitglied im VMV sein. Der 
Landesmeister und der Vizemeister sind automatisch für die Norddeutsche Meisterschaft (NDM) 
startberechtigt. Die Spielerpässe und die ausgefüllte und unterschriebene Mannschaftsliste sind 
vor Beginn der Landesmeisterschaft bei der Wettkampfleitung abzugeben. Nach der Meldung 
erfolgt eine gesonderte schriftliche Einladung. 
 
Meldegelder, Kautionen: 
Die Startgebühr zur Landesmeisterschaft beträgt 25,- € pro Mannschaft. Das Geld ist bis zum 
10.12.2007 auf das Konto 255 618 200, Bankleitzahl 140 800 00, Dresdner Bank, Filiale Schwerin 
unter der Kennung „(Vereinsname) SeniorInnen 2008/Ü31“ (bzw. Ü59) zu überweisen. Die Gebühr 
ist auch zu entrichten, wenn Mannschaften nach ihrer mündlichen oder schriftlichen Meldung auf 
eine Teilnahme verzichten. 
Für den Start bei den NDM ist eine Kaution in Höhe von 75,- €/Mannschaft erforderlich, die bei 
korrekter Erfüllung aller Verpflichtungen zurückerstattet wird. Die Mannschaften, die einen Start bei 
den NDM (Termin: 29.02./01.03.2007) erwägen, müßten zum gleichen Zeitpunkt die Kaution unter 
dem Zahlungsgrund „(Vereinsname) (Ü31/Ü59) Kaution NDM 2008“ überwiesen haben bzw. einen 
Verrechnungsscheck zur Landesmeisterschaft mitbringen. 
 
Ausrichtung der Norddeutschen Meisterschaften: 
Um die Ausrichtung einer Norddeutschen Meisterschaft kann sich jeder Verein schriftlich 
bewerben, der in dieser Altersklasse eine Mannschaft stellen kann (Ansprechpartner ist der 
Seniorenspielwart). Bei Zuteilung dieser Meisterschaft zum Land kann der VMV u.U. dann mit 3 
Mannschaften an den Start gehen, während aus Hamburg und Schleswig-Holstein nur jeweils 
Meister und Vizemeister startberechtigt wären. Die Vergabe dieser Meisterschaft erfolgt am 
20.01.2008 auf der Regionalspielausschuß-Sitzung. Eine rechtzeitige schriftliche Bewerbung 
sichert seit 1997 den Vorrang vor der turnusmäßigen Durchführung. 
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Schiedsrichter, Wettkampfgericht: 
Jede Mannschaft benennt auf der Mannschaftsliste zwei lizenzierte C-Schiedsrichter, die die 
Spiele der beteiligten Mannschaften ihrer Altersklasse leiten. Desgleichen muß mindestens ein 
Protokollant zur Verfügung stehen, der den internationalen Spielberichtsbogen führen kann. 
Der jeweilige Mannschaftsleiter wird Mitglied der Wettkampfleitung dieser Landesmeister-schaften, 
die Streitigkeiten im Bedarfsfall endgültig zu entscheiden hat. 
 
Spielmodus: 
Gespielt wird nach den aktuellen Regeln des DVV. 
Gemäß der Bundesspielordnung werden bei Senior/Innen generell zwei Gewinnsätze gespielt, der 
evtl. Entscheidungssatz im Tie-Break. Die Landesmeister 2008 erhalten einen Pokal und eine 
Urkunde. Alle teilnehmenden Mannschaften erhalten eine Urkunde.  
Meister und Vizemeister des VMV sind für die NDM startberechtigt, sofern alle o.a. Bedingungen 
eingehalten werden. 
 
 
Uwe Wurster 
Seniorenspielwart im VMV 
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Aus – u. Fortbildung 
 
Trainer C- Lehrgang erfolgreich durchgeführt 
 
Den ersten Teil des Trainer C Lehrgangs haben die 11 gemeldeten Teilnehmer  in der Sportschule  
Güstrow erfolgreich absolviert. Nach Aussage des Landeslehrwartes Gunter Bode haben sich die 
Bedingungen an der Sportschule durch die Fertigstellung der neuen Halle wesentlich verbessert. 
Nun heißt es ordentlich büffeln, um auch bei der anstehenden Prüfung am Wochenende  
16.-18.11.2007 erfolgreich zu bestehen. 
 
 
Fortbildungsmaßnahme für die Lizenzverlängerungen Trainer C, B und FÜ  
 
 
Trainer-Fortbildungsmaßnahmen 2007 

 

Die Inhaber von 2007 zu verlängernden Lizenzen C, B und FÜ  haben dazu nachfolgende 
Möglichkeit: 
 

Fortbildungslehrgang des VMV 
 
Termin: 08.12.-09.12.2007 Ort: SBZ Güstrow 
 

 
Anmeldungen für die Fortbildung bitte an LLW Gunter Bode (Anschrift s.S.15) oder die VMV 
Geschäftsstelle in Schwerin. 
 

 

Infos...Infos...Infos... 
 

 „Volleyball 2007 – Lizenz zum Siegen“ 
Verband: Günter Hamel neuer DVV-Sportdirektor 

 
Günter Hamel heißt der neue Sportdirektor des Deutschen Volleyball-Verbandes (DVV). Darauf 
einigten sich der DVV-Vorstand und das DVV-Präsidium einstimmig. Der 52-Jährige trat am 1. 
November 2007 die Nachfolge von Siegfried Köhler an, der dieses Amt bis 2005 ausgeübt hatte. 
Seitdem war die Stelle vakant.  
 

Günter Hamel ist in Volleyballkreisen ein bekanntes Gesicht: Seit 1998 sitzt er im Sportreferat des 
DVV und ist für den gesamten männlichen Bereich zuständig. Davor war er 15 Jahre lang als 
Trainer im Volleyball-Internat Frankfurt und in dieser Zeit zudem für sechs Jahre als 
verantwortlicher Nachwuchs-Bundestrainer tätig. Der sich im Strukturwandel befindende DVV setzt 
mit Hamel als Sportdirektor auf Fachkompetenz und Kontinuität. 
 

DVV-Präsident Werner von Moltke meinte zu der Personalie: „Die Berufung von Günter Hamel ist 
auf meinen Vorschlag hin von Vorstand und Präsidium bestätigt worden. Ich habe vollstes 
Vertrauen in die Fähigkeiten von Günter Hamel, der seit Jahren mit Kompetenz aufwartet. Diese 
gilt es nun im Hallen- und Beach-Volleyball unter Beweis zu stellen und fortzusetzen. Wir 
wünschen ihm alle viel Erfolg, vor allem gleich zu Beginn bei den anstehenden Olympia-
Qualifikationen.“  
 

Günter Hamel sagte: „Ich freue mich auf die neuen Aufgaben und danke für das Vertrauen. Ich 
möchte dazu beitragen, dass sich die positive Leistungsentwicklung der letzten Jahre stabilisiert 
und weiter fortsetzt. Dabei setze ich auf die Kompetenz der handelnden Personen und deren 
Kooperationsbereitschaft im Sinne der gemeinsamen Zielstellung, unsere Sportart in der Halle und 
im Beach-Volleyball weiter nach vorne zu bringen.“  
 

Präsidium und Vorstand des VMV wünschen Günter Hamel viel Erfolg in seiner neuen 
Funktion. 
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World Senior Games in den USA:       - Silber für deutsche Frauen - 

 

Foto privat: Gaben nicht nur auf dem Bild eine gute Figur ab: Die deutschen Frauen bei den World Senior Games in Las 
Vegas. 
 
LAS VEGAS/ST.GEORGE - Die deutschen Volleyball-Seniorinnen ‚Über 50’ schlugen sich beim 
erstmals im Rahmen der ‚World Senior Games’ in den USA ausgetragenen Weltcup für 
Nationalteams ganz hervorragend, verloren im gesamten WM-Turnier nur zwei Spiele und holten 
am Ende überraschend Silber für Deutschland. Nach packendem Krimi im Halbfinale gegen das 
US-amerikanische Team unterlag die deutsche Mannschaft im Endspiel den physisch starken 
Russinnen erst nach langem Kampf knapp in fünf Sätzen (21:25, 26:24, 30:28, 26:28, 5:15). Von 
den Rängen bekamen beide Seiten Standing Ovations für die gezeigten Leistungen, die in dieser 
Altersklasse nicht unbedingt zu erwarten waren. 
 
Folgende Spielerinnen vertraten die deutsche Mannschaft 
Bereich Bayerischer VV: Silvia Laug, geb.Meiertöns - aktueller Verein TSV Friedberg 
 
Bereich Brandenburgischer VV: Annette Klatt, geb.Schultz - aktueller Verein Berlin-Brandenburger 
SC, Heike Stangneth, geb.Bollnow - aktueller Verein Motor Hennigsdorf  
 
Bereich HVbV: Susan Adler - aktueller Verein Hamburger SV Ingrid Schulte, geb. Grundmann - 
aktueller Verein Hamburger SV 
 
Bereich HVV: Maria Bontrup, geb.Leister - aktueller Verein TG Rüsselsheim, Barbara Schlosser - 
aktueller Verein TG Rüsselsheim 
 
Bereich VMV: Cornelia Engel, geb.Rickert - aktueller Verein Schweriner SC, Heidrun 
Uerckwitz, geb.Dethloff - aktueller Verein Schweriner SC 
 
Bereich NVV: Marianne Lepa-Wächter - aktueller Verein GfL Hannover, Anette Mürmann - 
aktueller Verein GfL Hannover, Cornelia Schultz, geb.Götze - aktueller Verein Buxtehuder SV 
 
Bereich WVV: Gudrun Behrens, geb.Hillebrand - USC Münster, aktuell nicht mehr aktiv 
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Präsidium und Amtsträger des VMV 
 
 

Funktion   

Name Vorname Straße Wohnort PLZ Tel. P Tel. D 

Vorstand / Präsidium 
Präsident Stenzel Holger Kiefernweg 3 Peckatel 19086 03861/ 

7020 
0385/67681
262 

Vizepräsident 
       Sport 

Wurzler 
 

Arne Lohgerberstr. 11 Rostock 18055 0381/ 
2033962 

0163/ 
7744321 

          „ 
       Nachwuchs 

Schumann Wolfgang Am Mittelfeld 9 Banzkow 19079 03861 / 
302066 

0172 / 
3841430 

          „ 
       Recht 

Wendt Norbert Hermannstr.  
                  2 a 

Warne-
münde 

18119 --- 0381/ 
4548612 

Schatzmeister Walter Wolfram Hagenower 
Str. 82 

Hagenow
-Heide 

19230 03883 / 
727208 

--- 

Beachvolley- 
ballwart 

Dr. Bock Steffen Fr.-Franz-Str. 22 Warne-
münde 

18119 0381- 
6602882 

0179- 
1445827 

Landesspiel- 
wart 

Richter Frank Graal-Müritzer 
Str. 28 

Röversha
gen 

18182 0700 
86553968 

0172- 
3229558 

        

Schiedsrichter-
wart 

Pawluczuk Peter A.-Wilbrandt-Str. 
10 

Schwerin 19059 0385- 
732956 

0174- 
9486375 

Leistungssport-
wart 

Görcke Gert Schleswiger Str. 
30 

Schwerin 19057 --- --- 

Lehrwart 
 

Bode Gunter Obotritenring 53 Schwerin 19053 0385- 
793114 

--- 

Jugendwart 
 

Schumann Wolfgang Am Mittelfeld 9 Banzkow 19079 03861 / 
302066 

0172 
3841430 

Pressewart Schmidt Wolfgang Am Heideberg 23 Plate 19086 --- 0385 
7778641 

BFS-Wart z.Zt. nicht besetzt       
Ehrenmitglied Hallmann Kurt Maiglöck-

chenweg 21 
Hagenow 19230 03883 / 

722482 
--- 

          „          
 

Reichelt Erwin Obotritenring 187 Schwerin 19053 0385 / 
719710 

--- 

Weitere Amtsträger 
Vors.Verbands-
gericht 

z.Zt. nicht 
besetzt 

      

Vors. der 
Spruchkammer 

Burwitz Malte Fritz-Reuter-
Str.7 

Schwerin 19053 0385 / 
7778658 

0385 / 
5574598 

Kassenwartin 
 

Wittig Christel Hegelstr. 23 Schwerin 19063 --- --- 

Kassenprüfer 
        

Weltzien Siegfried Zu den Sche-
perstücken 27 

Plate 19086 03861-
7406 

--- 

Kassenprüfer Schwerdtner Elke Willi-Bredel-
Str. 39 

Schwerin 19059 --- --- 

Landespaßstelle Wurster Uwe Meierei 1 a Kemnitz 17509 038352- 
60605 

--- 

VMV – Geschäftsstelle,  Wittenburger Str. 116,  19059 Schwerin  
Tel.: 0385-777 86 41 o. 73 43 54   Fax: 0385 – 777 86 42   

eMail: volleyball.mv@t-online.de 
Geschäftsführer Wiebe Burkhard Dr. Hans-Wolf-

Str. 7 
Schwerin 19055 0172- 

3838424 
0385 / 
777 86 41 

Nachwuchstrai-
ner männlich 

Holz Horst B.-Brecht-Str. 19 Schwerin 19059 0170  
91 38 949 

0385 / 
734354 

Landestrainer 
weiblich * 

Achtelik Ingo Krebsfördener 
Tannen 80 

Schwerin 19061 0172 
63 45 350 

0385 / 
734354 

* angestellt beim OSP M-V 
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